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Neues aus dem Missionsreferat 
 

WEIHNACHTEN 
Weihnachten heißt: Tränen trocknen;  

was du hast, mit anderen teilen. 

Jedes Mal, wenn die Not eines Unglücklichen  

gemildert wird, ist Weihnachten. 
 

Mit diesen Gedanken aus Haiti wünschen wir allen Eine-Welt-Engagierten ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und viel Kraft, Einsatzfreude und Hoffnung für das kommende Jahr 

Ihr Referats-Team (Bernhard Ruf, Claudia List, Roland Reisenauer und Christian Zettl)  

Eine-Welt-Regionaltreffen im Vikariat Süd 

Im September und Oktober 2012 fanden die ersten Eine-Welt-Regionaltreffen des 

Referats im Vikariat Süd statt. An vier Orten – in der Herz-Jesu-Pfarre in Mödling, in 

der Pfarre Schwechat, in der Pfarre Lichtengg und im Stadtmuseum in Wiener 

Neustadt – versammelten sich Weltkirche-Pfarrgemeinderäte und Eine-Welt-

Engagierte aus verschiedenen Pfarren/Dekanaten. 

Bei den Treffen lud Vikariat Süd-Referent Christian Zettl ein, das eigene Tun und das 

Verständnis von „Weltkirche“, „Mission“ und „Entwicklung“  zu reflektieren – was 

einen lebhaften Gedankenaustausch unter den TeilnehmerInnen anregte. Die jeweils 

gastgebende Initiative präsentierte beispielhaft ihre Aktivitäten – so stellte die 

„initiativgruppe eine erde für alle“ in Mödling ihre Verbindung lokaler Einer-Welt-

Arbeit (Flüchtlinge) mit Partnerschaftsarbeit (Ghana) vor, in Schwechat konnten wir 

das Entstehen und Wachsen einer lebendigen Partnerschaft mit Brasilien 

mitverfolgen, beeindruckende Beispiele für Aktionen rund um den Fairen Handel gab 

es in Lichtenegg und in Wiener Neustadt blickte der Arbeitskreis Weltkirche auf 35 

Jahre erfolgreichen Engagements für die Weltkirche zurück.  

Eine Fortsetzung der Regionaltreffen mit thematischen Schwerpunkten ist für das 

kommende Jahr geplant – Sie erhalten dazu von uns rechtzeitig eine Einladung! 

 

Neugestaltung des Florian-Kuntner-Preises 
Der Florian-Kuntner-Preis, mit dem das Referat für Mission & Entwicklung beispielhafte weltkirchliche 

Partnerschaften in der Erzdiözese Wien auszeichnet, erfährt eine Neugestaltung: Ab 2013 wird der Preis 

alle zwei Jahre vergeben werden (nächste Preisvergabe 2014), die Kriterien werden erweitert und eine 

neue Vergabekommission gebildet. Die Ausschreibung für 2014 erfolgt im Juni kommenden Jahres. 

Die Florian-Kuntner-Gedenkmesse wird weiterhin jedes Jahr gefeiert werden. Neu ist, dass sie 

abwechselnd in Wiener Neustadt (Wirkungsstätte Florian Kuntners) und in Wien stattfinden wird. So 

 

 

 

 



feiern wir die nächste Gedenkmesse für Weihbischof Florian Kuntner am 6.April 2013 im Wiener 

Neustädter Dom (Uhrzeit wird noch bekanntgegeben!). 

Planungen für den zweiten Gemeinschaftstag Mission 2013 
Nach der so positiven Akzeptanz der ersten überdiözesanen Veranstaltung für alle Pfarrgemeinderäte 

und Engagierten im Bereich Mission, Entwicklung & Eine Welt im September in Stift Göttweig, planen 

wir, im kommenden Jahr eine Fortsetzung durchzuführen. Die Vorbereitungen dafür laufen bereits. Bitte 

merken Sie sich schon jetzt den Termin vor: Samstag, 5.Oktober 2013, 9 bis 18 Uhr im Kardinal-König-

Haus in Wien. 

Weltkirche in der Pfarre 

Tag der Straßenkinder 31.Jänner 2013 
Am 31. Jänner, dem „Tag der Straßenkinder“, macht „Jugend Eine Welt“ auf die 

Situation dieser Kinder und Jugendlichen aufmerksam und bittet um Spenden 

für Don Bosco Straßenkinderprojekte weltweit. Aktionsvorschläge für den 

Unterricht, Jungschargruppentreffen oder Gottesdienste können unter: 

www.jugendeinewelt.at heruntergeladen werden.  

Wenn Sie das Infopaket zum Tag der Straßenkinder zugeschickt bekommen möchten, fordern Sie die 

Unterlagen bitte bei Jugend Eine Welt an: Tel. 01/879 0707-0, E-Mail: info@jugendeinewelt.at  

Familienfasttag 22. Februar 2013 
Die Aktion Familienfasttag ist DIE entwicklungspolitische Bildungs- und 
Sammelaktion der Katholischen Frauenbewegung. Seit 1958 ruft die Katholische 
Frauenbewegung in ganz Österreich zum TEILEN mit Frauen in den Ländern des 
Südens auf! Viele engagierte Einzelpersonen und Frauengruppen organisieren in 
den Pfarren Bildungsveranstaltungen und die traditionellen 
Fastensuppensonntage. 

Angebote: 
Bildungsveranstaltungen für kfb-Verantwortliche: Hier erfahren Sie mehr über die Projekte und das 
Bildungsthema der Aktion, bekommen im Austausch Ideen und Anregungen für die Gestaltung und 
lernen das Material kennen. Ab 21.1.2013 an verschiedenen Orten in der Erzdiözese Wien.  
Montag, 04.02.2013, 18.00 – 20.00 Uhr: „Billig ist doch zu teuer. Faire Arbeitsbedingungen für alle - kfb 
MOBIL zum Bildungsthema der Aktion Familienfasttag“, Ort: Stephansplatz 6, 6. Stock, Raum 604 
Werbe- und Informationsmaterial: Kostenlos im kfb- Büro erhältlich. Oder unter 
http://www.teilen.at/fft/materialien/billigistdochzuteuer2013 zum Herunterladen.  

Wenn Sie Fragen haben oder Beratung brauchen, wenden Sie sich im kfb-Büro an Frau Cristina 
Lanmüller-Romero, Tel. 01/51552/3366 

Als VolontärIn in … 
 

Panamá (Stefan Brand)  
Hey liebe Leute!  

Mein Name ist Stefan Brand und ich habe diesen Blog angelegt, um ab und zu etwas über mein 
Volontariat hier im Colegio Bilingüe Maria Auxiliadora in Hato Montaña, Panama zu schreiben. Erst 
einmal ein kurzer Überblick über meine Aufgaben hier: Nachdem ich anfangs die Koordinatorin des 
English-Departments in ihren Unterrichtsstunden begleitet habe, werde ich ab jetzt selbst Stunden 
gestalten, im Rahmen des Conversation-Unterrichts. Meine zweite wesentliche Aufgabe hier besteht 
aus der Fortführung des Recycling-Projekts, das mein Vorgänger Simon Burger vor 2 Jahren gestartet 
hat. Samstags mache ich einen Englischkurs im Rahmen des Oratoriums, das bedeutet 2,5 Stunden 
Englisch auf freiwilliger Basis, meine Gruppe besteht derzeit aus 2-3 Personen im Alter von 15 - 35. In 
den Stunden, die ich nicht im Klassenraum verbringe, helfe ich in der Administration aus und in den 
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Pausen bin ich einfach bei den Schülern und ab und zu ergibt sich ein Gespräch. Das Wichtigste ist aber 
die bloße Anwesenheit der Erziehungsperson. 

 
Die letzte Woche war toll, reich an Erfahrungen, stressig, anstrengend, erfüllend: 

Sonntags hatten wir hier in der Schule einen “Día Típico Familiar”, in 
etwa so wie eine Mischung zwischen Kirtag und Volkstanzfest. 
Begonnen wurde das Ganze mit einer Festmesse und danach wurden 
Essen und Getränke verkauft (leider auch extrem viele Aludosen) und 
die verschiedenen Schulklassen führten ihre einstudierten 
Choreographien des typischen panamaischen Tanzstils auf, gekleidet in 
der traditionellen Kleidung. Ich war mit dem Fotografieren beauftragt 
und ein paar Schnappschüsse sind richtig cool geworden. 

Am Mittwoch habe ich in der Primaria zwei Mistkübel nur für 
recyclebares Material aufgestellt und mittlerweile sind die Schüler so 
motiviert, dass sie ihre Tetra Paks selber zerdrücken und in den 
richtigen Kübel entsorgen. Es ist eine Freude zu sehen, dass die Kinder 
es annehmen, wenn man versucht ihnen etwas beizubringen. 

Am 8. Dezember feiern die Panamaer im Zuge des kirchlichen Festes 
Mariä Empfängnis auch den „Día de las madres“ (Muttertag). Da 

einige der Don-Bosco-Schwestern hier aus Nicaragua kommen, wird Mariä Empfängnis nicht nur als 
Muttertag, sondern insbesondere als Nationalfest von Nicaragua mit einer Novene gefeiert. Dies ist ein 
neuntägiges Fest, bei dem jeden Abend zu Ehren der Gottesmutter gebetet und gesungen wird, wobei 
es eher locker zugeht. Außerdem werden jeden Tag Süßigkeiten unter den Schwestern verteilt. Gestern 
haben unsere Köchin und ich vorbereitet und – wie könnte es anders sein – Palatschinken gemacht. Und 
wer hat mir beigebracht Palatschinken zu machen? Natürlich meine Mutter.  

Link: http://videsaustriainpanama.wordpress.com/ 

Weitere Links zu Berichten unserer VolontärInnen finden Sie auf: www.mission.at 
 

Angebote & Aktionen 
 

Erfolg der Kampagne „Mir wurscht, wenn Österreich die Entwicklungshilfe tot spart?“ 
Neben dem Kürzungsstopp 2013 gelang ein weiterer wichtiger Schritt: SPÖ, ÖVP, Grüne, BZÖ und Team 
Stronach stimmten einem Antrag zu, der die Bundesregierung auffordert, die Mittel für die EZA in den 
Jahren 2014 bis 2017 aufzustocken! Gelungen ist dies durch Aktionen und persönliche Gespräche mit 
Abgeordneten, die zeigten, dass EZA vielen Menschen wichtig ist- ein gemeinsamer Erfolg, für den allen 
Beteiligten ein großes DANKE gilt! Doch für eine echte Trendwende in der EZA, die langfristig bestehen 
soll, braucht es deutlich mehr politischen Willen. Daher wird die Kampagne 2013 weitergeführt. 
Mitmachen unter: www.mirwurscht.org 
 

Kunst- und Solidaritätsreise MEXIKO – Ostern 2013 (23. März -6. April 2013) 
Die Reise führt zu Orten des gewaltfreien Engagements und gemeinschaftlichen 
sozialen, kreativen Handelns. So wird die Reisegruppe die Arbeit des „Dienstes für 
Frieden und Gerechtigkeit“ (SERPAJ) in Mexiko kennenlernen und Kindern und 
Jugendlichen des Bildungsprojektes „Caminando Unidos“ in einem Randviertel von 
Cuernavaca begegnen. Zentraler Bestandteil des zweiwöchigen Aufenthalts ist ein 
Malworkshop mit Gustavo Chavez Pavón, Künstler des mexikanischen Muralismo. 
Gustavo wird den ReiseteilnehmerInnen diese Kunstform nahebringen, und Ziel ist 
es, mit einer Gruppe vor Ort ein gemeinsames Wandbild entstehen zu lassen. 
Information und Anmeldung (bis 26.1.2013): E-Mail: office@versoehnungsbund.at, 
Tel.: 01/408 53 32, www.versoehnungsbund.at 
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Kirche kauft fair - neue Broschüre für kirchliche Beschaffung 
"Verantwortung leben: Kirche kauft fair" lautet der Titel einer neuen Broschüre der Kath. 
Frauenbewegung, die für Nachhaltigkeit bei Anschaffungen in Pfarren und kirchlichen Einrichtungen 
sorgen soll. Die Broschüre erläutert in sechs Kapiteln die Herstellungsbedingungen und 
Handlungsmöglichkeiten bei einzelnen Produktgruppen wie Lebens- und Genussmittel, Textilien, 
Computer-Hardware, Spielzeug oder Blumen. Angefügt ist eine umfangreiche Liste mit Adressen und 
Informationen zu Siegeln und Kampagnen. 
Im Vorwort zur Broschüre motiviert der FAIRTRADE-Vorsitzende Mag. Helmut Schüller zur Fortsetzung 
kirchlichen Engagements im fairen Handel und bringt die Grundlage dafür auf den Punkt: "Die 
Beteiligung am fairen Handel entspricht dem Auftrag des Evangeliums Jesu". Es gehe dabei um 
"geschwisterliche Verantwortung füreinander", um Grundrechte und menschenwürdige Lebens- und 
Arbeitsverhältnisse. Wer Produkte kaufe, deren Produzenten ausgenützt oder gar ausgebeutet werden, 
"wirkt - wenn auch oft weitgehend unbewusst - an der Aufrechterhaltung eines ungerechten 
Welthandelssystems mit", wies Schüller hin. 
Die Broschüre kann bei der kfb, Spiegelgasse 3/II, 1010 Wien, Tel.: 01-51552-3695, office@kfb.at 
bestellt werden oder im Internet heruntergeladen werden unter: www.kfb.at 

Terminhinweise 
 

MaZ-Informations-Wochenende, 18.1.2013, 18.00 Uhr bis So, 
20.1.2013, 13.00 Uhr  

Ort: Weltdorf, Missionshaus St. Gabriel/Maria Enzersdorf bei Wien 
Das Informationswochenende zu einem einjährigen Einsatz in 
Lateinamerika, Afrika, Asien und Europa im Rahmen von MissionarInnen 
auf Zeit (MaZ). Beim MaZ-Informationswochenende werden das MaZ-
Programm vorgestellt, Erwartungen und Fragen geklärt und 

Entscheidungshilfen gegeben. 
Infos und Anmeldung: unter maz@ssps.at, Tel. 0664/93 49 943 (Sr. Hemma Jaschke SSpS) 
 
Informationstreffen für weltweite Begegnungen bei Solidaritätsreisen 2013 
Der Arbeitskreis Weltkirche, Gerechtigkeit und Frieden, Vikariat Unter dem Wienerwald lädt zu 
folgenden Informationstreffen über Solidaritätseinsätze in Diözesen des Südens (und Weißrussland) ein. 
Die Einsätze dauern 4 Wochen (Juli/August 2013) und finden unter einfachen Lebensbedingungen in 
einer armen Pfarre des Südens statt. Vorgesehen ist, in einer Gruppe von 4 bis 10 Personen mit den 
Menschen vor Ort zu arbeiten, bei Hilfsdiensten am Bau, in sozialen oder pastoralen Bereichen und für 
alle Kosten des Einsatzes selbst aufzukommen (ca.1.400 €). 
 
Sri Lanka:   5.1.2013, 14.00 Uhr, 1010 Wien, Babenbergerstr. 7, Restaurant „Babenberger“ 
Tansania (Lugarawa):  12. 1.2013, 15.00 Uhr, 1220 Wien, Schiffmühlenstr. 116, Stiege 9 (Kellerraum) 
Weißrussland:   13.1.2013, 15.00 Uhr, Göttlesbrunn, Pfarrsaal 
Philippinen (Infanta):  13.1.2013, 11.15 Uhr, Wiener Neustadt, Neukloster Pfarrkaffee und 

20.1.2013, 9.00 Uhr Propstei 
Uganda:   19.1.2013, 16.00 Uhr, 1180 Wien, Hildebrandgasse 28 
Tansania (Luduga):  26.1.2013, 20.15 Uhr, Baden-Leesdorf, Pfarrsaal 
Indien (Pondicherry): Informationen bei Gottfried Doschek (02287 / 2489) 
 
Weitere Informationen: Arbeitskreis Weltkirche, Tel. 02622 / 246 28, E-Mail: hubert.haschka@aon.at 
 

Termine und Hinweise über Ihre Veranstaltungen und Angebote veröffentlichen wir gerne in unserem 
Newsletter und auf der Homepage des Referats www.mission.at. Wir freuen uns auch über Ihre Berichte 
über gelungene Aktionen. Bitte lassen Sie uns von Ihren Aktivitäten wissen!  
Einfach ein Mail mit Ihren Infos senden an: mission@edw.or.at  Herzlichen Dank! 
Newsletter abbestellen: Mail mit Betreff „Newsletter abbestellen“ an mission@edw.or.at. 
Impressum  
Medieninhaber: Referat der Erzdiözese Wien für Mission und Entwicklung, Stephansplatz 6/DG/633, 1010 Wien; Tel: 01 515 52-
3355; Fax: 01 515 52-2355; mission@edw.or.at;  www.mission.at  
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